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Beschlüsse des Gemeinderates vom 07.05.2014

1) Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Übernahme 
von Verpflegungskosten der teilnehmenden Vereine anlässlich 
des Jubiläums 300 Jahre Pfarrkirche Vils in Höhe von € 1.664,00.

2) Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Ankauf von 
50 Stück der neuen Pfarrbücher „In der Welt zuhause – in Vils da-
heim“ zu einem Gesamtpreis von € 1.000,00.

3) Auf Antrag von Bürgermeister Günter Keller beschloss 
der Gemeinderat mehrheitlich mit 10 Stimmen dafür und einer 
Stimme dagegen die Vergabe zur Ausarbeitung einer begleiten-
den Verkehrsplanung im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben 
in der Stadtgasse Vils für den Bereich Stadtgasse und Hintergasse. 
Dieses Konzept wird Teil der Fortschreibung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes (ÖROK 2) und ist auf Grund der Besitzstruktur 
der Grundstücke in diesem Bereich notwendig, um einen öffent-
lichen Wohnbau durchführen zu können. Die Kosten für das Ver-
kehrskonzept belaufen sich auf € 7.327,00.

4) Auf Antrag des Bürgermeisters Günter Keller beschloss 
der Gemeinderat einstimmig die Vergabe der verkehrsplaneri-
schen Begleitung für den Bereich Vils Süd innerhalb der Fort-
schreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes (ÖROK 2). 
Das Verkehrskonzept soll die notwendigen Entwicklungen im Zu-
sammenhang mit einer zu erwartenden Wohnraumentwicklung 
im gesamten Bereich südlich der Landesstraße L69 feststellen und 
in die Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes mit 
einfließen. Die Kosten für diese Maßnahme belaufen sich auf ins-
gesamt € 15.730,00.

5) Auf Antrag von Bürgermeister Günter Keller beschloss 
der Gemeinderat einstimmig die weitere Mitgliedschaft im Ver-
ein Regionalentwicklung Außerfern (REA). Der Beschluss wurde 
notwendig, weil seitens der Regionalentwicklung eine neuerliche 
Bewerbung als LEADER/CLLD Förderregion für die Förderperiode 
2014 bis 2020 (Ausfinanzierung 2023) zu stellen ist. LEADER ist 
eine Aktion der Europäischen Union zur Entwicklung der ländli-
chen Wirtschaft und CLLD ist eine Aktion der Europäischen Union 
zur lokalen Entwicklung unter der Federführung der Bevölkerung. 
In der abgelaufenen Förderperiode wurden die Projekte Rena-
turierung der Vils und der Neubau des Stalles auf der Vilser Alm 
durch Entwicklungsprogramme der Europäischen Union geför-
dert.
Der Mitgliedsbeitrag für die Förderperiode 2014 bis 2023 beträgt 
jährlich € 2.271,00 und ist durch den Index wertgesichert.

6) Auf Antrag von Bürgermeister Günter Keller beschloss 
der Gemeinderat die noch offenen Vergaben von Gewerken für 
die Erweiterung des Einsatzzentrums in der Bahnhofstraße. Ver-
geben wurden die Zimmermeisterarbeiten, das Fenster und die 
Außentüre sowie der Vollwärmeschutz und der Innenputz. Die in 
der letzten Gemeinderatssitzung beschlossene Gesamtvergabe-
summe änderte sich nicht, da der Beschluss die Kostenschätzun-
gen für die betroffenen Gewerke bereits beinhaltete.

7) Auf Antrag des Bürgermeisters Günter Keller beschloss 
der Gemeinderat einstimmig die Vergabe der Planungs- und 
Projektarbeiten des Straßen-, Wasser- und Kanalprojektes für das 
Gebiet der Vertragsraumordnung Vils Nord mit Kosten von insge-

samt € 38.263,00. Da diese Kosten im Haushaltsvoranschlag 2014 
nicht berücksichtigt sind, erfolgt die Finanzierung dadurch, dass 
der Ankauf von neuen Tischen und Stühlen für den Stadtsaal Vils 
in das nächste Haushaltsjahr verschoben wird.

8) Auf Antrag des Wohn- und Pflegeheimes Haus Ehrenberg 
in Ehenbichl beschloss der Gemeinderat einstimmig die Übernah-
me der Abwicklung sowie der Kosten für einen Bewohner aus Vils 
innerhalb des Mindestsicherungsgesetzes. Die Kosten betragen 
jährlich € 5.124,60 und werden zu 65 % durch das Land Tirol und 
zu 35 % durch die Stadtgemeinde Vils getragen.

9) Auf Antrag des Bürgermeisters Günter Keller beschloss 
der Gemeinderat einstimmig, die weitere Abwicklung innerhalb 
eines Widmungsverfahrens an Rechtsanwalt Dr. Christian Pichler 
in Reutte zu übertragen. 

Die Raumordnungsabteilung des Landes Tirol hatte einen Antrag 
auf Widmung einer Sonderfläche im Gewerbegebiet Stegen ab-
gelehnt. Gegen diesen Bescheid wurde durch die Stadtgemeinde 
Vils das Rechtsmittel der Beschwerde beim Verfassungsgerichts-
hof der Republik Österreich eingelegt. Der Verfassungsgerichts-
hof hat die Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof weiter-
geleitet und dieser hat in seiner Entscheidung Zl. 2013/06/0172-7 
vom 21.03.2014 den ablehnenden Bescheid des Landes Tirol we-
gen Rechtswidrigkeit seines Inhalts aufgehoben.
Nachdem die Stadtgemeinde Vils durch das Land Tirol jetzt neu-
erlich zu einer Stellungnahme aufgefordert wurde, ist eine rechts-
freundliche Vertretung innerhalb des weiteren Verfahrens unum-
gänglich.
Da die Beschwerde der Stadtgemeinde Vils durch RA Dr. Christian 
Pichler geführt wurde, beschloss der Gemeinderat die weitere Ab-
wicklung des Verfahrens durch Dr. Pichler  durchführen zu lassen.

10) Auf Antrag des Bürgermeisters beschloss der Gemeinde-
rat einstimmig die Durchführung eines Grenzfeststellungsverfah-
rens im Bereich Obertor. Die Kosten belaufen sich auf € 1.500,00.

11) Auf Antrag des Bürgermeisters Günter Keller beschloss 
der Gemeinderat einstimmig die Ausbuchung von € 113,00 an 
offenen Gemeindeabgaben. Die Abgabenschuldnerin ist unbe-
kannt verzogen. Die Kosten für die Ermittlung des Aufenthaltsor-
tes würden die Höhe der Abgaben bei weitem übersteigen.

12) Auf Rückfrage von GR Franz Kögl informierte der Bür-
germeister den Gemeinderat über die Situation der Wasserver-
sorgung in Vils. Dabei betonte er, dass die Wasserversorgung der 
Bevölkerung jedenfalls sichergestellt ist. Zur Versorgungssiche-
rung innerhalb eines Feuerlastfalles wurden teilweise alle öffentli-
chen Brunnen abgestellt. Bis zur Normalisierung der Situation der 
Quellschüttung werden weiterhin nicht alle öffentlichen Brunnen 
bedient. Der Bürgermeister geht von einer Normalisierung der Si-
tuation im Juli aus, weist allerdings darauf hin, dass der zeitliche 
Ablauf hinsichtlich der Bedienung der Trinkwasserquellen nicht 
bekannt ist. Durch die Installierung der elektronischen Überwa-
chung der Trinkwasserversorgung ist ein jederzeitiges Reagieren 
möglich.

13) Gemeinderat Gebhard Lorenz informiert die Kolleginnen 
und Kollegen des Gemeinderates über die Teilnahme der Neuen 
Mittelschule an der Aktion „Mit dem Fahrrad in die Schule“. Das 
Projekt wird von Oberlehrerin Renate Thurner begleitet und fin-
det großen Anklang bei den Schülerinnen und Schülern.

14) Gemeinderat Gebhard Lorenz informiert über einen be-
schädigten Kandelaber der Straßenbeleuchtungsanlage im Ge-
werbegebiet Vils. Der Bürgermeister informierte daraufhin den 



Gemeinderat, dass es öfter zu Schäden an der Beleuchtungsan-
lage im Gewerbegebiet kommt und keine Meldungen durch den 
Verursacher erfolgen. Da in jedem dieser Fälle Kosten von rund 
€ 750,00 für die Stadtgemeinde anfallen, wird über zusätzliche 
Schutzmaßnahmen der Kandelaber nachgedacht. 

15) Gemeinderat Mathias Schreiner informiert die Kollegin-
nen und Kollegen des Gemeinderates, dass über seine Initiative 
die Raiffeisenbank Vils die Kosten für den Ankauf von 8 Hinweis-
schildern „Achtung Kinder“ zur Schulwegsicherung übernimmt.
 
16) Bürgermeister Günter Keller berichtet dem Gemeinde-
rat über die Verabschiedung von Oberbürgermeisterin Dr. Birgit 
Seelbinder in Marktredwitz. Nach 24 Jahren als Oberbürgermeis-

terin durfte sie aus rechtlichen Gründen nicht mehr kandidieren. 
Er überbrachte die besten Grüße des neugewählten Oberbürger-
meisters Oliver Weigel, der sein Amt am 01.05.2014 antrat und die 
Städtepartnerschaft weiterhin als einen wichtigen Teil seiner Ar-
beit betrachtet.
In diesem Zusammenhang berichtet Bürgermeister Günter Keller 
über den Stand der Vorbereitung des Jubiläumsjahres 200 Jahre 
Vils bei Tirol bzw. Marktredwitz bei Bayern. Mit den Vertretern der 
Stadt Marktredwitz wurde ein Abstimmungsgespräch für Ende 
dieses Jahres vereinbart.

Für langjährige Verdienste als Funktionär des Obst-und Gar-
tenbauvereines Vils wurde Burghard Gschwend, der au-
ßerdem kürzlich die Baumwärterausbildung erfolgreich 
abgeschlossen hat, mit der Anton-Falch Gedenkmedail-
le ausgezeichnet. Die Anton-Falch-Medaille ist die höch-
ste Auszeichnung, die der Landesverband des Obst- und 
Gartenbaus für besondere Verdienste zu vergeben hat.   
Anton Falch aus Grins war Wanderlehrer und Pomologe (Pomo-
logie = Obstbaukunde, Lehre der Arten und Sorten von Obst 

sowie deren Bestimmung). Er war vom Oberinntal in Landeck 
über die Region Innsbruck bis ins Unterinntal als Lehrer und 
Förderer des Obstbaus tätig und maßgeblich beteiligt an der 
Gründung vieler Obst- und Gartenbauvereine (1897 erster Be-
zirksverein in Landeck). Die Errichtung der landwirtschaftlichen 
Schulen in Rotholz und Imst folgten. Als Förderer des Obstbaus 
trug er ab 1890 maßgeblich zur Pflanzung von Jungbäumen 
mit Hilfe der Spar- und Darlehenskassenvereines (heute Raika) 
bei, bei der er in späteren Jahren lange Präsident war. 

Hohe Auszeichnung für Burghard Gschwend 

Präsident Josef Hechenberger und LO Rupert Mayr zeichneten verdiente Persönlichkeiten mit der Anton-Falch-Gedenkmedaille 
aus. Darunter auch Burghard Geschwend, 2. von rechts. (Bild aus: „Grünes Tirol“)

Liebe Vilserinnen und Vilser, 
   
in letzter Zeit häufen sich bei uns Bergwächtern die Beschwerden, dass immer 
öfters Motocrossfahrer auf Steigen bzw. im Wald unterwegs sind.  
So wurden etwa im Bereich Hundsarschjoch, Sebenalm oder Zirmgrat schon des 
Öfteren Motocrossräder gesehen. 
Das Befahren von Forstwegen und Steigen mit Motorrädern ist durch das Tiroler 
Naturschutzgesetz verboten. 
Außerdem ist es eine starke Lärmbelästigung für 
Mensch und Tier und schädigt die Steige, welche in 
mühevoller Handarbeit saniert werden müssen. 

Wir hoffen mit diesem Hinweis auf Einsicht und 
Verständnis bei den „Fahrern“, um weitere Maßnahmen 
vermeiden zu können. 

Bergwacht Vils 

Seniorenstammtisch 
Do. 26.06. 15:00 

Vilser Alm

Gratis Taxidienst! 
Bei Interesse bitte um Voranmeldung 

im Rathaus unter 8204/71



Die sichere Mobilität unserer SchülerInnen 
liegt uns am Herzen!

Im vergangenen Schuljahr wurden die Kinder wieder mit den 
unterschiedlichsten Aktionen darauf trainiert, sich auf der Straße und im 
Verkehr richtig zu verhalten.
Im September besuchte uns Hauspolizist Peter Pitterle, um mit den 
Kleinen das richtige Verhalten am Schulweg theoretisch und praktisch zu 
üben. 
Im Spätherbst bekamen die 2. und 3. Klasse ein sogenanntes 
„Copilotentraining“, bei dem sie lernten, wie wichtig es ist, sich im Auto 
richtig anzuschnallen. Auch die Aktionen  „Blick und Click“ und „Hallo 
Auto“, die kostenlos vom ÖAMTC an unserer Schule durchgeführt werden, 
tragen dazu bei, dass die Kinder anschaulich und beeindruckend die 
Gefahren, die in ihrer täglichen Mobilität auf sie lauern, besser einschätzen 
und richtig reagieren können. 
Die Vierteler bereiten sich schon das gesamte Schuljahr auf ihre 
Radfahrprüfung, die im Juni stattfinden wird, intensiv vor.
Wir wünschen ihnen schon jetzt viel Erfolg und all unseren Schülern, dass 
sie sicher, gesund und unfallfrei die kommenden Sommerferien genießen 
können. 
Schulleiterin der VS

Großartiger Erfolg eines Volksschülers  beim 44. Malwettbewerb der Raika

„Traumbilder: Nimm uns mit in deine Fantasie“ 

Das war das ansprechende Thema des heurigen Malwettbewerbes der Raika. Unsere 60 Schüler 
ließen sich inspirieren und einer davon war ganz besonders erfolgreich: Elias Reis der 2. Klasse VS 
gewann mit seinem Bild „ Monsterkatze“ tirolweit den 2. Platz in der Kategorie der Volksschüler.
Eine besondere Ehre war für ihn, dass der Skistar Anna Fenninger  ihm ganz persönlich die 
Urkunde überreichte. 
Die vier Klassensieger der Volksschule möchten 
sich ganz herzlich bei den Betreuerinnen Tanja 
Kögl und Christina Triendl für die Preise und  
den tollen Ausflug nach Innsbruck inklusive 
Kinobesuch bedanken.  

Klassensieger von li nach re: Lyon Planka, Elias 
Reis, Isabella Hengg, Lara Schretter 
(T/F: VS Vils)

Kindergarten in der Bücherei
 
Die Kindergartenkinder nutzten mit ihren 
Betreuerinnen auch heuer wieder das 
Spieleangebot der Bücherei mit sichtlichem 
Vergnügen. (T/F: Ledl)



LESEWETTBEWERBE in der Bücherei.

Beim Lesewettbewerb Read&Win geht es darum, bestimmte Bücher zu lesen 
und oneline zu bewerten. Unter allen Teilnehmern werden Sachpreise und 
Mediengutscheine verlost.
Hauptpreis ist ein Samsung Galaxy Tab.
Teilnehmen kannst du, wenn du zwischen 14 und 19 Jahre alt bist, in Tirol 
wohnst und mindestens eines der 10 vorgeschlagenen Bücher liest.
Die Bücher gibt es in der Bücherei Vils, die Titel findest du auf der Homepage 
der Bücherei.

Zum 2. Mal gibt es heuer den Sommerleseclub für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren.
Wer mindestens 3 Bücher liest, sie bewertet und  Stempel holt, ist zur Abschlussveranstaltung
mit Lesung in Reutte eingeladen. Die fleißigsten Leser erhalten auch einen Preis von der Bücherei!
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!
Das BüchereiTeam
 

Übrigens ... jede Menge Urlaubslektüre gibt es in der Bücherei, die neuesten Romane, Krimis...
Sie können auch gerne Ihre Wünsche deponieren!

Ahoi!

Der Sommer kommt 
auf langsamen Sohlen 
angeschlichen, als 
fürchte er uns Piraten. 
Wir lassen uns nicht 

beirren und 
genießen die 
Sonne ebenso 
wie den Regen. 
Wir sind halt 
harte Mädels und 
Jungs. Jawohl!!

Trotzdem müssen Piraten natürlich in 
Bereitschaft sein und immer im Training 
bleiben.
Ein Schiff zu entern, 
bedeutet auf das 
feindliche Schiff zu 
springen und den 
Gegner zu überwinden. 
Dazu müssen die 
Beinmuskeln stark sein. 
Hier sehen wir Julia, die 
Grashüpferin.

Falls die Kanonen 
beschädigt sind 
und nicht mehr 
funktionieren, werfen 
wir die Kugeln einfach. 
Hier zeigt uns Valerija, 
die sibirische Kanone, 
wie es geht.

Ein Kapitän muss seine Mannschaft for-
dern, damit sie zu den besten Piraten der 
Welt werden. Dies 
kann zu leichter Er-
schöpfung der Frau-
en und Männer füh-
ren und sie beißen 
in ihre Kuscheltiere 
vor Schmerzen und 
Zorn.

Und nun noch ein Rat für alle Kapitäne:
Falls ihr es übertreibt, könnte euch eine 
Meuterei blühen. Erste Anzeichen sind 
sehr ernst zu nehmen und ihr müsst 
sofort handeln. 
Besonders 
schlimm ist es, 
wenn euch ... 
gezeigt wird! 

Dann 
laaaaaaauuuuuuffffffffftttt!!!!!!!!!

Besonders 
charmant 
finde ich als 
Kapitän den 
Ratschlag 
der Ausbil-
derin der 
Juniorpira-
ten zur Prä-
vention von 
Meutereien. 
Vielen Dank!

Piraten kämpfen nicht nur gerne, sondern 
singen, tanzen, schlecken Eis und lachen 
gerne! Deshalb etwas für Hartgesottene!

Zusätzlich zur Ausbildung im Hort haben 
sich einzelne Piraten entschlossen, in der 
Höhle des Kapitäns ihr künstlerisches 
Potential zu entdecken und zu erweitern. 
Auch daran möchten wir euch teilnehmen 
lassen.

Ahoi und reiche Beute wünschen Euch die 
Stadtpiraten und ihr Kapitän! (T/F: M.S.)

Kinderhort



 Vilser Alm spendet 300€ an 
„miteinander-füreinander“

 Das Team der Arbeitsgruppe  
„miteinander-füreinander“ bedankt sich 
ganz herzlich bei Erni und Frank Schatz 
von der Vilser Alm für die großzügige 
Spende in der Höhe von 300€. Die 
Spendensumme kam beim Hüttenball 
der Vilser Alm zusammen. Herzlichen 
Dank  allen Besuchern des Hüttenballs für 
das Mitmachen bei der Tombola und beim 
Spiel „Nagel-Versenken“. Ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“ allen Sponsoren für die 
Unterstützung durch das Bereitstellen 
der vielen Tombolapreise. 

Die Spenden kommen durch den Ankauf 
von Pflegehilfsmitteln der Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen und deren 
Familien in unseren Gemeinden zu Gute. 

Herzlichen Dank auch an alle privaten 
Spender sowie fördernden Mitglieder, die 
das ganze Jahr hindurch unsere Tätigkeit 
unterstützen.

Das Team von „miteinander-füreinander“

Spendenkonto – Raiffeisenbank Vils
IBAN: AT68 3634 5000 0003 8729
BIC: RZTIAT 22345 
„miteinander-füreinander“

Floh- und Künstlermarkt 

Der heurige Floh- und Künstlermarkt war sehr 
gut besucht. Mit 9 Kinderständen, 8 Künst-
lern, 5 Privat-Verkäufern, einem Münzhändler, 
Herrn Pfarrers Buchverkauf und Reinis Antik-
markt gab es allerlei Buntes, Altes und Schö-
nes zu bestaunen und zu erwerben. 
Auch im Kaufhaus Zotz und beim Hausflohmarkt in der Alten 
Schule herrschte großes Interesse. 

Vielen Dank an alle Helfer und die Spender der ausgezeich-
neten Kuchen. Der Reinerlös geht zur Gänze in die Sanierung 
der Hammerschmiede. (T: D.M.)

von links stehend: Alexander Lochbihler, Benjamin Dengg, Peter Tröber, Julian Moser, 
Patrick Wachter, Patrick Müller, Simon Stebele, Claudia Raupach  
von links mittlere Reihe: Christina Megele, Lea Zotz, Johannes Fleissner, Marcel Wachter
von links im Vordergrund: Matthäus Bader, Hannah Kieltrunk, Nicola Lachmair, Anna-
Lena Hengg, Larissa Olsacher, Lisa Wurzer (Foto: Evi Keller)

Dem Sattelfest 
konnte auch der 
Regen nichts 
anhaben... mit 
toller Stimmung 
ging es weiter im 
Stadtsaal!

Erni und Frank Schatz überreichten Obfau 
Christiane Huter (links) die Spende

s‘Mimmale und d‘Elsa 
in ihrem Reich



Generalversammlung SCV
Bei der Generalversammlung am 23. Mai wurden  Neuwahlen 
abgehalten. 
Die Obfrau Sabine Pitterle wurde für weitere 2 Jahre gewählt.
Sie durfte Vzbgm. Manfred Immler begrüßen, beide Ehrenmitglieder 
Ing. Robert Schretter und Dr. Reinhard Schretter und weitere 60 Schiclubmitglieder.  Das 
Gasthaus Krone war zum Bersten voll. Von Jung bis Alt, alle Jahrgänge waren anwesend. 
Das gemütliche Zusammensein im Anschluss kam wieder einmal nicht zu kurz. Der SC 
Vils gratulierte seinem Trainer Andreas Walk zum 50. Geburtstag, seine Trainingskinder 
sorgten für eine Überraschung, indem sie ihm ein Geschenk mitbrachten und ein nettes 
Gedicht vortrugen! Alle Bilder sind wieder auf der Homepage www.sc-vils.at zu sehen.
Der SC Vils wünscht allen einen schönen Sommer! (T/F: SCV)

Vzbgm. Manfred Immler gratuliert der „alten“ 
und neuen Obfrau Sabine Pitterle

Die „Trainingskinder“ 
gratulierten Andreas 
Walk zum 50er

Für Stimmung sorgte 
Peter Überegger  - 
daneben Dr. Reinhard 
Schretter und Alfons 
Kieltrunk

V.l.: Mina und Manfred 
Walk, Leopold Keller

Frühjahrskonzert 
des Männerchores

„Hofübergabe“ am Rednerpult 
von Hannelore Beirer (rechts) an 
Carmen Strigl-Petz

Heidi Abfalter, Andrea Winkler, Tobias und 
Matthäus Abfalter

Am Klavier: 
Dr. Christian Pichler

Männerquartett v.l.: Klaus Dirr, Christian 
Strigl, Paul Roth, Robert Beirer

Matthäus Abfalter



Meine Mitgliedschaft bei Raiffeisen

Information der Raiffeisenbank Vils und Umgebung Juni 2014| www.raiffeisen.at/rb-vils

Vils und Umgebung
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Die Raiffeisenbank Vils ist ein
wichtiger Teil unserer Heimat

Liebe Mitglieder und Kunden!

R und  ein Jahr sind wir beide nun gemein-
sam in der Geschäftsleitung der Raiffei-

senbank Vils tätig. Wir bewahren einerseits 
die Kontinuität, für die unsere Raiffeisenbank 
seit ihrer Gründung steht. Und andererseits 
möchten wir auch „frischen Wind“ einbringen. 
 Die tägliche Arbeit mit Ihnen, geschätzte 
Mitglieder  und Kunden unserer Bank, macht 
unserem Team viel Freude. Das kommt nicht 
von ungefähr. Wir spüren das große Vertrau-
en, das uns entgegengebracht wird. Gerade in 
wirtschaftlich bewegten Zeiten mit negativen 
Schlagzeilen über Großbanken macht uns das 
sehr stolz! 
 Wir wirtschaften nachhaltig und erfolgreich 
nach dem Prinzip Raiffeisen. Bevölkerung und 
Wirtschaft unserer Region stehen im Mittel-
punkt unseres Denkens und Handelns. Wir ma-
chen Geschäfte, die wir können, mit Menschen, 
die wir kennen! Das schafft Sicherheit und Ver-
trauen – seit mehr als 100 Jahren auch in Vils.
 Damit Sie unser kompetentes Team noch 
ausführlicher beraten kann, möchten wir Ihnen 
auch Beratungstermine außerhalb unserer Öff-
nungszeiten anbieten. Wir laden Sie herzlich ein, 
dieses Angebot zu nutzen. Rufen Sie uns einfach 
an oder senden Sie uns eine E-Mail mit Ihrem 
Wunschtermin. 
Wir freuen uns auf den Temin mit Ihnen.

Herzliche Grüße
Alexander Dirr Hubert Hosp
Geschäftsleitung Geschäftsleitung 

Unser Vils. Die Raiffeisenbank ist ein bedeutender Bestandteil der regionalen 
Infrastruktur und hat seit ihrer Gründung die gute Entwicklung unserer Stadt maß-
geblich mitgestalten dürfen.  Ob Sie investieren, finanzieren oder die persönliche Zu-
kunft gestalten wollen: Wir bieten Ihnen auch außerhalb der  Schalteröffnungszeiten 
individuelle Beratungstermine an.
Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Individuelle Beratungstermine außerhalb der Öffnungszeiten unter 
Telefon  05677 8219 oder per E-Mail an raiba.vils@rbgt.raiffeisen.at. 
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Förderer der Heimat 
und der Region
W ir sind der Region verpflichtet und der Heimat verbunden. 

Hier bringen wir einen Überblick unseres Engagements für 
die Region. An dieser Stelle kann man sich ruhig einmal fragen, wel-
che andere Bank das macht.
Allein im vergangenen Jahr haben wir unsere Vereine und Institu-
tionen mit mehr als 12.000 Euro unterstützt, z. B. den FC Schretter 
Vils, die Bürgerkapelle Vils, den Stockschützenverein Vils, VilsART 
Kulturverein u. v. m. 

Für jeden Bedarf
Unser Raiffeisen-Sparbuch ist und bleibt ein 

„Dauerbrenner“. Das Guthaben ist jederzeit ver-
fügbar. Wir haben für Ihre Spareinlagen ein ein-
zigartiges Sicherheitsnetz geknüpft, das weit 
über die gesetzlichen Erfordernisse hinausgeht.
 Raiffeisen-Bausparen zählt ebenfalls zu den 
beliebtesten Sparformen der Tiroler. Eine be-
währte Möglichkeit jeder Vorsorge sind auch 
das beliebte Raiffeisen Fondssparen sowie die 
Raiffeisen Pension mit monatlich garantierter 
Rente ein Leben lang. Und wenn doch einmal 
etwas passiert, ist man mit der Raiffeisen Un-
fallversicherung bestens versichert.

Sparen auch im Internet
Per Mausklick profitieren Online-Sparer von 
attraktiven Konditionen und der komfortab-
len Online-Verwaltung des Sparguthabens. 
Den Bausparvertrag kann man jetzt ganz ein-
fach online abschließen. Raiffeisen Online 

Am 21. Juni steigt der Raiffeisen Club-Tag in der Area 47. Sport, Spaß 
und Party. Package für Raiffeisen Club-Mitglieder nur 19,90 Euro.

Die Siegerbilder des dies-
jährigen Raiffeisen Malwettbe-
werbs stellen wir derzeit in unse-
rem Schaufenster am Stadtplatz 
aus. 
 Wir laden alle recht herz-
lich ein, sich die kreativen Ideen 
der Vilser Schüler zum Thema 
„Traumbilder – Nimm uns mit 
in deine Fantasie“ anzusehen.

Raiffeisen-Jugendwettbewerb: die Vilser Sieger der Volksschule 
und das Siegerbild von Florian Tröber (Neue Mittelschule 3a)

Bausparen bringt attraktive Zinsen, die staat-
liche Bausparprämie und hohe Sicherheit.

Wohnträume verwirklichen.
Wir bieten flexible und innovative Finanzie-
rungsmöglichkeiten, prüfen die Fördermög-
lichkeiten und begleiten Sie bei der Abwick-
lung der Wohnbauförderung. Egal, welchen 
Wunsch Sie haben: Vereinbaren Sie einfach 
einen Beratungstermin mit uns!

Meine Unfallversicherung
Die finanzielle Existenz nach einem Freizeit-
unfall mit Dauerfolgen ist besonders gefähr-
det. Der Staat leistet in diesem Fall nichts aus 
der gesetzlichen Unfallversicherung. Mehr 
als 80 Prozent aller Unfälle passieren in der 
Freizeit. Der Staat leistet in diesem Fall nichts. 
 Mit der Raiffeisen Unfallversicherung 
schaffen Sie sich und Ihrer Familie ein finan-
zielles Sicherheitsnetz. Dieses Produkt wird 

Ein guter Partner 
rund ums Geld

S eit über 125 Jahren steht Raiffeisen für Sicherheit in allen 
Geldangelegenheiten, Nähe zu den Menschen, Vertrauen 

der Kunden und Förderung der Region. Die Raiffeisenbank Vils 
ist ein wichtiger Teil davon. 

besonders empfohlen für Personen bis zum 
75. Lebensjahr zur Abdeckung des existenz-
gefährdenden Unfallrisikos, besonders für die 
Freizeit. Für aktive junge Menschen, die zur 
höchsten Unfallrisikogruppe gehören und we-
gen der geringen Beitragsjahre nur sehr nied-
rige gesetzliche Invaliditätsleistung bekom-
men. Für Familien, da Hausfrauen überhaupt 
nicht und Kinder/Studierende gesetzlich nur 
sehr gering gegen Unfälle abgesichert sind.

Die Kreditkarte von Raiffeisen
Ob in Ihrer Lieblingsboutique oder im Online-
Shop – mit einer Kreditkarte von Raiffeisen 
können Sie weltweit bei über 35 Millionen 
Visa- und mehr als 30 Millionen MasterCard-
Vertragspartnern sicher bezahlen. Und das 
mit einer Kreditkarte, die Sie selbst gestalten 
können – freie PIN-Wahl inklusive.
Alle Informationen bei uns in der Raiffeisen-
bank. 



Schwarzer Adler startet erfolgreich in eine neue Ära!

Seit dem 1. Mai ist die „Maura“ der offizielle Brauereiausschank der Vilser Privatbrauerei. 
Das Team unter Leitung von Wirtin Jutta Hensel kann stolz auf das zurückblicken, was es 
während des ersten Monats im Schwarzen Adler, wie die Maura offiziell heißt, geleistet 
hat. Innerhalb der letzten drei Apriltage wurde die Übernahme vollzogen. Viele helfende 
Hände trugen dazu bei, dass am „Tag der Arbeit“ der Betrieb mit der neuen Mannschaft 
aufgenommen werden konnte. 
So konnten sich dann die einheimischen und auswärtigen Gäste während der ersten vier 
Wochen schon von Angebot und Qualität überzeugen. Viele sind mittlerweile zu treuen 
Stammgästen geworden.
Qualität überzeugt! Das ist das Erfolgsrezept von Jutta Hensel. Die Maura-Gäste schätzen 
den freundlichen, fachkundigen Service sowie die hervorragende Küche, die vor allem mit 
regionalen Spezialitäten aus ausgesuchten Rohstoffen glänzt. Egal ob für Jung oder Alt, ob 
zum Gut-Essen-Gehen, ob zur Nachsitzung, ob auf ein oder mehrere Vilser Bergbräu-Biere 
an der Theke, - für jeden Anlass ist der Schwarze Adler die passende Adresse.  

Und jetzt beginnt die Biergarten-Saison 
unter den Kastanien im Herzen von Vils!

Am 8. Juni gibt‘s ein spezielles 
Vatertags-Angebot:
knusprige Schweinshaxe vom Grill mit 
einem Vilser Bergbräu-Bier nach Wahl für 
10,80 Euro.

Charly und Franz fühlen sich am Stammtisch 
sichtlich wohl Team: v.l.: Michael Kuhn, Koch • Alexandra Lipp, Hotelfachfrau • Lena Wörle, 

allseits bekannte Vilserin und ehemalige Wirtin der Musauer Alm • Annabell 
Keller, Vilser Konditorin • Jutta Hensel, Wirtin



10 Jahre Jugendkapelle Vils
Alle, die an diesem Abend in den Stadtsaal fanden, konnten 
sich nicht nur an dem bunten Bild der Mädchen in Oktober-
fest-Tracht und der zünftigen Burschen erfreuen, sondern 
auch an einem flotten Programm klassischer Marschmusik 
und moderner Weisen. Die jungen Leute führten selbst mit 
sehr viel Humor durch das Programm. Wissenswertes zu 
Komponisten oder Musikstücken, lustige Witze und sehr hu-
morige Ankündigungen lockerten die gekonnt präsentierten 
Stücke unter der Leitung von Roland Megele auf. Ein beson-
derer Dank ging an die verdienten Funktionäre „Schreini“, der 
sich seit vielen Jahren um die Nachwuchsarbeit kümmert, 
und an „Schmolzer“-Rainer, der seit dem Bestehen der Ju-
gendkapelle mit seinem tiefen Instrument für den nötigen 
Bass sorgt.  Ein ganz spezieller Dank ging natürlich an den 

Kapellmeister Roland, der mit seinem Engagement maßgeb-
lich dafür sorgte, dass die 39-köpfige Bürgerkapelle im Jahr 
2004 in diesen zehn Jahren der Förderung der jungen Talente 
auf 68 Mitglieder angewachsen ist.  Auch viele Jungmusikan-
ten, die an diesem Abend spielten, sind inzwischen schon 
Mitglieder der Bürgerkapelle. Außerdem konnte der Kapell-
meister an diesem abwechslungsreichen Abend verkünden, 
dass die Bürgerkapelle beim Wertungsspiel in Elbigenalp so 
erfolgreich war, dass sie im Herbst beim Bundeswertungsspiel in Ried im Innkreis Tirol vertreten werden.

Die Jugendkapelle sagte DANKE ihrem Kapellmeister. 
V.l.: Matthias Mellauner, Roland Megele, Michael Megele



Jubiläen  Juni

„Es ist nicht genug zu wissen – 

man muss auch anwenden. 

Es ist nicht genug zu wollen –

man muss auch tun.“ 
Johann Wolfgang von Goethe

Peter & Roland Überegger
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T e r m i n e / V e r a n s t a l t u n g e n

11.06. Gemeinderatssitzung • 20:00 Kulturhaus

 14.06. SSV: Vereinsmeisterschaft • 18:30 Galgenmösle

 18.06. MuVi - Brass in Concert • 20:00 Stadtpfarrkirche

 21.06. SSV: Sommer-Stadtcup • 13:30 Galgenmösle

 08.07. Pfarrfest/Platzkonzert • 18:00 Stadtplatz

 09.07. Gemeinderatssitzung • 20:00 Kulturhaus

 11.07. VilsArt-Fest • 18:00 Hammerschmiede (Achtung: wurde 1 Tag vorverlegt!)

Christian Rofner
6682 Vils • Stegen 5

Tel. 53040 • 0676-4214684

Architekturbüro Walch ZT GmbH
6600 Reutte Kög 22
Tel. 05672 - 64242
eMail archbuero@walch.co.at

 LEOPOLD  TRIENDL

Neue Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 / 14:00 - 18:00
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Termine außerhalb der 
Geschäftszeiten nach Vereinbarung

90. Geb. George Bush
80. Geb. Albert II. (König von Belgien)
70. Geb. Klaus-Maria Brandauer
70. Geb. Cäzilia Winkler

(Damit unsere Cilli nicht so 
alleine ist im Juni)

s‘ Umwelteck

Ausschuss für Umwelt 
und Abfallwirtschaft

     Hundehaltung bedeutet auch Pflichten!

Viele Vilserinnen und Vilser sind stolze Hundebesitzer. Sie haben nicht nur viel 
Freude mit ihren Hunden, sondern sind sich auch über die Verantwortung für ihre
geliebten Vierbeiner bewusst. Sie führen ihre Hunde an der Leine, bzw. rufen sie 
„bei Fuß“, wenn sie beim Spazierengehen anderen Menschen begegnen. Auch 
werden die von der Gemeinde kostenlos zur Verfügung gestellten Hundesäcken 
ordnungsgemäß entsorgt. Wir sind froh, dass viele einsichtige Hundehalter sich an 
Regeln haltenund mit gutem Beispiel vorangehen.
Dafür danken wir Ihnen an dieser Stelle recht herzlich!
Leider gibt es auch welche, die sich nicht an die Spielregeln halten, die ihre Hun-
de überall ihr Geschäft erledigen lassen, bzw. die Hundesäckchen in der nächsten 
Wiese entsorgen. 

Hundesäckchen 
sucht Hundeclo ! 

 


